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 Abstract 
In this paper, I chart the evolution of the European Community, combining three different 
perspectives. First, I examine the major features of the integration process since 1959. The 
evidence shows that European market and polity developed symbiotically, as the activities of 
economic actors, organized interests, litigators and judges, and the EC’s legislative and 
regulatory organs became linked, creating a self-sustaining, dynamic system. Second, I pro-
vide an overview of the ‘constitutionalization’ of the treaty system, and survey the activities of 
the European Court. Among other things, constitutionalization secured property rights for 
transnational market actors, expanded the discretionary powers of national judges, and re-
duced the EC’s intergovernmental character. Third, I examine in detail the impact of the ad-
judicating the Rome Treaty’s free movement of goods provisions (Art. 28-30) on the market 
building and political integration. 
Zusammenfassung 
In dieser Arbeit zeige ich die Entwicklung der Europäischen Gemeinschaft auf, indem drei 
verschiedene Perspektiven miteinander verbunden werden. Zuerst behandle ich die wich-
tigsten Eigenschaften des Integrationsprozesses seit 1959. Die Resultate zeigen, dass sich 
der europäische Wirtschaftsraum und der europäische verfassungspolitische Rahmen sym-
biotisch entwickelten. Die Aktivitäten der ökonomischen Akteure, der organisierten Interes-
sen, der Kläger und Richter, sowie der europäischen legislativen und regulierenden Organe 
haben sich verflechtet, was zur Schaffung eines sich selbstversorgenden und dynamischen 
Systems führte. Zweitens biete ich einen Überblick über die ‚Konstitutionalisierung’ des Ver-
tragsystems und erhebe die Aktivitäten des Europäischen Gerichtshofes. Unter anderem hat 
die Konstitutionalisierung die Eigentumsrechte für transnationale Wirtschaftsakteure gesi-
chert, die ‚Ermessensmacht’ der nationalen Richter ausgeweitet und den intergouvernemen-
talen Charakter der EG geschmälert. Drittens untersuche ich im Detail den Einfluss, den das 
durch Gerichte anerkannte Prinzip des freien Warenverkehrs, festgeschrieben in den Römi-
schen Verträgen (Art. 28-30), auf die wirtschaftliche Entwicklung und die politische Integra-
tion hatte.  
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